
BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFTSÜDOSTSTEIERMARK

[Das Land
Steiermark

BezirkshauptmannschaftSüdoststeiermark ^ Anlagenreferat

GZ: BHSO-168291/2026-18

Ggst. ; Wohnwagen Stöckl GmbH, 8322 Eichkögl,
Errichtung und Betrieb einer Kfz-Werkstatt. einer Büro-.
Verkaufs- und Ausstellunghalle und Nutzungsänderung einer
bestehenden Halle am Standort 8322 Erbersdorf218 -
gewerbebehördliche und baubehördliche Genehmigung der
Betriebsanlage
Kon-ektur - Kundmachung für 19. 08. 2026 - 9. 30 Uhr

Bearb. : Birgit Fuchsberger
Tel. : +43(3152)2511-215
Fax: +43(3152)2511-550
E-Mail: bhso-

anlagenreferat@stmk.gv. at

Bei Anhwortschreiben bitte
Geschäftszeichen (GZ) anführen

Feldbach, am 13.07.2026

Kundmachung
(öffentliche Bekanntmachiing)

(Berichtigung der Adresse)

Ke. wohnwa8en. stockl, GmbH' 8323 pet^^orf II, Lamberg 157, hat um die baubehördliche
B!.wi"igung"fuLdie_EI'ric11tu"g einer werkstätte, einer Büro-, VerLufs-'und Ausst'ellung"shall'e^ol w^
um Nutzungsändemng einer bestehenden Halle auf Grundstück Nr. 139/12^ K'G. "62nO&Erbersd'ortr
angesucht. -, --- ----" ". "^. ^""..,

weite[s-. hat. die wohawagen stöckl, GmbH, 8323 Petersdorf II, Lamberg 157, hat um die

g,ewerbebehOTdllche Genehmg"ng /'"r die Errichtung einer Betrieb7an]age~(Errichtung"einerKf^
w^rkstatt)', am^standorl8322 Eichkö§1' Erbersdorf 218, auf den Grundstücken "Nr& 139/9 uTd
139/12, beide KG. 62110 Erbersdorf, angesucht.

Hierüber wird zur Erstellung von Befund und Gutachten die örtliche Erhebung und mündliche
Verhandlung für

Mittwoch, den 19. Ausust 2026
Beginn um 9.30 Uhr

anberaumt.

8330 Feldbach . Bismarckstrafi. e 11-13
Wir sind Montag bis Freitag^n_8:00^is 12:30 Uhr und nachte'lefonisch'er Vereinbarung für Sie erreichbar
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Treffpunkt der Verhandlunesteilnehmer:

2

an Ort und Stelle

8322 Eichkögl, Erbersdorf218

Aufforderung an den/die Betrdber/in bzw. den/die Konsenswerber/in:
. Für die Verhandlung möge eine Sitzgelegenheit samt Tisch für ca" 10
. Personen mit Stromanschluss (ffir die Protokollerstellung am PC) vorbereitet werden
' ^üdeeh^'handlung möge eine mit der Betriebsanla§e und dem Ansuchen vertrau'te Person

Rechtssrundlappn
' §L74. ff'. 8^_356' 356b Gewerbeordnung 1994 - GewO 1994, BGB1. Nr. 194/1994 ir

geitenaenl-assung --. --..

' §§, 40ffAngemeines verwaltungsverfahrensgesetz 1991 - AVG, BGB1. Nr. 51/1991 in der
' §§ii9 '25 ^bs:.3:29 steiermärkisches Bau§esetz - Stink. BauG, LGB1. Nr. 59/1995 in ders^r^^^EF^^^^^^0^
. Bundesgesetz über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit
^5t^^S2";Asd'G>'BGBI:Nr:4507I994m'd^

' ^7S.t'nT^mSl""mr^ und sozia'es'mit der Anforde^nger,
^n.Arbei. tsstätten und an Gebäuden auf Baustellen festgelegt und dTe^' '
BS^^SS^^ wird <AI^=^""-g - AS.V), BOBI. I, Nn

Verhandlungsleiterin: Fuchsberger Birgit

Rechte der Nachbarn-

55^Si^^i^S a=^
s^^s£^^^°nr^s ^"^^ -'^^ £

ssse m-D^B^Örde_ist verpmchtet'alle gesetzllch ^eschützten Int- - son. it auch die
- im Verfahren zu berücksichtigen.



Hinweise und Bestimmunsen
Eine Einsichtnahme in die Einreichunterlagen ist in der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiei-mark nur
nach vorheriger telefonischer Anmeldung/Terminvereinbarung (03152/2511-215) mögHch.

Hinweis für den Bauwerber:

Al! VOAereitung Z^Bauverhandlung sind die Gnmdstücksgrenzen sowie die Lage von geplanten Neu-
und Zubauten von Gebäuden zu kennzeichnen.

Hinweis für die Gemeinrip:

£L.S,"ersucht.'.. eme. K»ndmach""g (ohne Personen- und Adressdaten!) an der Amtstafel
^s:h!agen;"D^"l!t. mi^^<:hlai- ̂ d Abnah^n^k7^S^Zd^teAmma^
^^z^u^^^te"^^^ht'eme^^^n^^^^^^"^
Z^1^ ̂  S ̂etrid)s"lage".UDnutte!bar benachbarten;Häusem";nzuschiag^^tT^
^cl^rl'Z t^un±Sg a.^^^^^^^£Snh. le ;!c^ 5ers£li.ch^geladen. wurden'..,erfolgen: Z^.'SweisTFord^gs^
.
KTe£T, n,l^dasE^ch.T_eTLlstedamberT^
^^ Z^^ ̂che^gSimer, undNachbarnpel;onllch Tä^ ̂ ^0^3^
^^;^, ye'^dSg^m^?andlungsleiter zu "bergeben'o^'der'BH^) ^1^^^1^
^l^uL^m. F?chenwldmungsplan^über den BeS' des' BetriZsgmndstüZs""uncd"aS^
Nachbargrundstücke ist vom Vertreter der Gemeinde zurVerhandfu ng m'itzSgelnu
AULdas_Anhorungsrecht der, Gemeinde gem- § 355 GewO 1994^'wird hmge°wiesen. Im Zuge des
Anhorungsrechtes wu-d empfohlen, bei Anlagen, die eine erhöhte Feuer-"oder ExpTosionTgefahr
befürchten lassen oder Großbetriebe betreffen, die Stellungnahme der örtlichen 2uständigen"FeLLe&rw^r
einzuholen oder einem Vertreter der Feuerwehr die Teilnahme an der Verhandlung'namens" der

zu ermöglichen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bezirkshauptfrau-Stellvertreter i.V.

Birgit Fuchsbej'ger
(elektronisch gefertigt)

Angeschlagen am: ..<?^""1?"-"'

Abgenommen am: ...........................i


